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Vandalismus an Magdeburger Schulen bekämpfen 

 

 
 
Der Stadtrat möge beschließen: 
 
1. Die Schulen in Trägerschaft der LH MD sind kurzfristig mit geeigneten Sicherheitsanlagen 

auszustatten, die Vandalismus weitestgehend verhindern. 
2. Bis zur Realisierung sind verstärkt Kontrollen der zuständigen Stellen, auch in den 

Schulferien und an Wochenenden, zu organisieren. 
 
Der Antrag soll im FG, BSS und im BA KGm beraten werden. 
 
Begründung: 
 
Bereits im Herbst vergangenen Jahres wurde über Vandalismus an Magdeburger Schulen 
berichtet. Auf eine diesbezügliche Anfrage der FDP-Ratsfraktion antwortete die Verwaltung 
(S0214/07), dass in dem laufenden Jahr 2007 bis Ende September durch Vandalismus, Einbruch, 
Diebstahl und illegale Grafitti bereits Aufwendungen i. H. von 130 000 € entstanden waren. 
Darüber hinaus wurde mitgeteilt, dass von den 75 bewirtschafteten Schulgebäuden nur 42 mit 
Alarmanlagen ausgestattet sind. In zwei weiteren Leerstandsschulen, die als Einlagerungsobjekte 
für Ausstattungen dienen, werden die Alarmanlagen weiterhin betrieben. In diesen waren keine 
Einbrüche zu verzeichnen. In der Stellungnahme wurde auch darauf hingewiesen, dass dieser 
Zustand nur schrittweise weiter verbessert werden könne. Für Anfang 2008 wurde eine 
Gesamtbilanz des Jahres 2007 angekündigt. 
Einbruch und Verwüstung in der Comeniusschule (siehe Volksstimme vom 20. Mai 2008) sind 
erneut Zeichen für wiederkehrenden Vandalismus in Magdeburg im Umfeld von Schulen.  
Eine Möglichkeit, diesen Übergriffen zu begegnen, wäre die schnelle Installation von 
Alarmanlagen in allen Schulen. Wenn wir mehr Geld in Vorsorge investieren, werden wir später 
Geld für die Nachsorge, d.h. für Reparaturen von Vandalismusschäden sparen. Zur Vorsorge 
gehören auch Kontrollgänge der zuständigen Stellen – vor allem am Wochenende und in den 
Schulferien. 
 
 
Dr. Kurt Schmidt 
Fraktionsvorsitzender 



 

 
 
 




